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Bad Peterstal-Griesbach
(red/all). Seit Jahresbeginn
leitet Steffen Nork das Senio-
renzentrum »Das Bad Peters-
tal« in Bad Peterstal. Wie die
Einrichtung mitteilt, über-
gab Prokurist Peter Reimer
die Aufgabe der Heimleitung
seinem bisherigen Stellver-
treter, Steffen Nork. Beide
hätten in den letzten beiden
Jahren, zusammen mit Pfle-
gedienstleiterin Marina
Schmidt, intensiv bei der
Umstrukturierung des Hau-
ses in Hausgemeinschaften
zusammengearbeitet. »Damit
ist ein wichtiger Abschnitt
für das Seniorenzentrum ab-
geschlossen und das Haus
gut aufgestellt«, erklärt Peter
Reimer.

Die sechs Hausgemein-
schaften, in denen jeden Tag
durch Präsenzkräfte und Kö-
che in drei Küchen gekocht
wird, seien voll belegt. Mar-
kenzeichen des Seniorenzen-
trums sei die Verbindung der
beiden Angebote »Kurzzeit-
pflege« und »Urlaub und Pfle-
ge«. Während Angehörige im
Gesundheitshotel Urlaub ma-
chen, können die zu pflegen-
den Personen im Senioren-
zentrum Kurzzeitpflege in
Anspruch nehmen.

»In 2016 werden einige He-
rausforderungen auf uns zu-
kommen«, meint der neue
Heimleiter. Das frisch verab-
schiedete Pflegestärkungsge-
setz (PSG II) ziehe eine neue
Berechnung des Personalein-
satzes und der Entgelte nach
sich durch die Einführung von
fünf Pflegegraden anstelle von
drei Pflegestufen. Demenziel-
le Erkrankungen sollen besser
berücksichtigt werden. »Für
unsere Bewohner bedeutet das
neue Gesetz auch eine erfreu-
liche Entlastung bei den Kos-
ten«, erklärt Nork.

Steffen Nork leitet
das »Bad Peterstal«
Neue Aufgabenverteilung in Seniorenzentrum

Steffen Nork ist neuer Heim-
leiter im Seniorenzentrum
»Das Bad Peterstal«.

Bad Peterstal-Griesbach
(red/all). Die Narrenzunft Ha-
gekätherle Bad Peterstal fei-
ert dieses Jahr ihr 22-jähriges
Bestehen, welches mit einem
Jubiläumsumzug am Fasent-
sonntag, 7. Februar, gefeiert
werden soll. Am Samstag, 23.
Januar, startet die Peterstaler
Narrenzunft 1906 mit ihren
Mitgliedsgruppen, den He-
xen, Ilwis, Quellis und Hagis,
ab 19.59 Uhr im Kurhaus Bad
Peterstal in die fünfte Jahres-
zeit. Das Motto der diesjähri-
gen Kampagne lautet: »VW
un de Betrug bim Abgas ver-
mist un nid de Fasentfeschd!«
Die restlichen Eintrittskarten
sind bei Heiners Friseurstu-
be in Bad Peterstal erhältlich.
DasNarrenessen amSonntag,
24. Januar, ab 11.11 Uhr wird
im Gasthaus »Engel« für al-
le mitwirkenden Personen an
der Eröffnungssitzung abge-
halten.

Der Schmutzige Donners-
tag, 4. Februar, wird traditi-
onell mit dem Wecken durch
den Morgemuffelhuffe ab 4.59
Uhr eingeläutet. Die Hagis
halten um 8.01 Uhr ihre Nar-
rentaufe der Neumitglieder
am Narrenbrunnen ab. Wei-
ter geht’s um 10.45 Uhr mit
dem Besetzen der Matthias-
Erzberger-Schule, anschlie-
ßend um 11.11 Uhr findet das
Besetzen des Rathauses statt.
Der Kindergarten wird gegen
12.01 Uhr besetzt. Der Nar-
renbaum wird um 12.31 Uhr

unter Anführung der Zim-
mermannsgilde am Badi-
schen Hof gestellt. Es findet
eine Kinderbelustigung statt.
Auch gibt es wieder die »Ori-
ginal Ilwi Supp«. Die Quellis
veranstalten ab 13.11 Uhr ei-
ne Jugenddisco in der Turn-
halle. Der große Hemdglun-
kerumzug startet um 19.11
Uhr am Gasthaus »Rose« und
führt direkt zum Hemdglun-
kerhock der Quellis in die
Turnhalle. In sämtlichen Lo-
kalitäten sowie in der Hexen-
bar findet an diesem Abend
närrisches Treiben statt.

Der diesjährige Kinder-
ball findet am Samstag, 6.
Februar, ab 14.31 Uhr, im
Kulturhaus statt. Abends ver-
anstaltet die Peterstaler Nar-
renzunft 1906 unter ihrem
Präsidenten Klemens Serrer
den Preismaskenball im Kul-
turhaus.

Am Fasentsonntag,
07.02.2016, freuen sich die Ha-
gis aus Bad Peterstal auf über
800 Hästräger mit über 25
Gruppen, gestartet wird um
14.01 Uhr. Die Umzugsauf-
stellung erfolgt bei den Pe-
terstaler Mineralquellen in
die Breitsodstraße und läuft
dann hoch bis zur Volksbank,
dort biegt der Umzug in das
Narrendorf ab. Im Anschluss
an den Umzug findet närri-
sches Treiben im Narrendorf
an der Sporthalle sowie in
sämtlichen Peterstaler Loka-
litäten statt.

Peterstaler Narren
starten am Samstag
Karten für Eröffnungssitzung sind noch erhältlich

Die Hagekätherle Bad Peterstal feiern ihr 22-jähriges Beste-
hen am Fasentsonntag, 7. Februar. Archivfoto: Marx

Rund 5000 junge
Schönheiten nehmen
jedes Jahr an den Miss-
Germany-Wahlen teil.
Am Dienstagabend wur-
de auf dem Dollenberg
die Miss Süddeutschland
gewählt, Siegerin Domi-
nika Starostik ist jetzt
im Finale.

Bad Peterstal-Griesbach
(red/all). Gibt es eine typische
Kandidatin für die Miss Ger-
many? Die jungen Frauen spie-
len Golf, machen Kraftsport,
springen Fallschirm oder tan-
zen Zumba. Sie
sind Friseur-
meisterinnen,
lernen Schau-
spiel oder wer-
den Polizei-
kommissarin.
So ist es auch
nicht verwun-
derlich, dass
keiner den
Ausgang ei-
ner Miss-
Wahl vorher-
sagen kann.
»Niemand
weiß es«, sagt
Lutz Riemen-
schneider, der es wissen muss,
schließlich moderiert er diese
Wettbewerbe. Auch am Diens-
tag war es im Relais & Châteaux
Hotel Dollenberg in Bad Peters-
tal-Griesbach mal wieder span-
nend.

Wie für den Schauplatz im
Schwarzwald üblich, gehört zu
einer Miss-Wahl eine zünftige
Küchenparty mit der Vielfalt

aus Martin Herr-
manns mit zwei
Michelin-Sternen
prämierter Küche.
Hier tummeln sich
Schlagerstars, Po-
litiker, Geschäfts-
leute und Hotelgäs-
te aus Frankreich
und Belgien, Frei-

burg und Oberschwaben.
Die Jury hat es gar nicht

leicht. Die aktuelle »Miss
50plus«, Martina Selke, bewun-
dert die Mädchen. »Ich hätte
mich das mit 20 nicht getraut«,
bekennt sie. Der Baden-Baden-
er Juwelier Ruben Hettinger
hat hohe Ansprüche. »Ästhetik,
Präsenz, eine gute Figur. Ich

bin sehr kritisch.« Schlagerstar
Alexandra Hofmann sieht es
ernst und gelassen zugleich. Sie
sagt zwar, dass eine Miss Ger-
many Deutschland verkörpert,
ist sich aber sicher, dass man al-
les dafür »unter den Fittichen
der Miss Germany Corporati-
on« lernen kann.

Das Finale mit den Geschwis-
tern Hofmann (»100000 Volt«)
und Tony Marshall, der seine
ewig junge »Schöne Maid« zum
Besten gibt,wird zumSpektakel.
Beim Catwalk wird geklatscht.
Manche der jungen Schönheiten
haben schon ihre Fans. Gibt es
eine Favoritin? Ja, die Wahl von
Jury und Publikum ist einstim-
mig und eindeutig. Dominika

Starostik gewinnt mit über 100
Punkten Vorsprung. Die 19-Jäh-
rige stammt aus Elsenfeld bei
Aschaffenburg, spielt Golf und
studiert Informationsrecht (Pa-
tentrecht und Datenschutz) in
Darmstadt. Sie lächelt schon wie
ein Star.

Zweite wird Stefanie Seitz
aus Bayern und glückliche Drit-
te die aktuelle Miss Schwarz-
wald, Chiara-Stella Narduz-
zi, aus Baden-Baden, was ganz
besonders Hotelier Meinrad
Schmiederer freut. Am 16. Feb-
ruar geht es weiter auf dem Dol-
lenberg mit Kirschtorte und Kü-
chenparty, und dann folgt am
20. Februar das große Finale in
Rust.

Jury-Urteil fiel einstimmig aus
Studentin Dominika Starostik auf dem Dollenberg zur neuen Miss Süddeutschland gewählt

Über die Wahl zur Miss Süddeutschland freuten sich am Dienstagabend auf dem
Dollenberg die Drittplatzierte Chiara-Stella Narduzzi, Martina Selke, die aktuelle
»Miss 50plus), Hotelier Meinrad Schmiederer, die Siegerin Dominika Starostik, Kü-
chenchef Martin Herrmann und die Zweitplatzierte Stefanie Seitz. Foto: Pascal Cames
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Kartenverkauf startet
für Eröffnungssitzung

Bad Peterstal-Griesbach
(red/all). Die Narrenzunft Bad
Mineralia startet am Sams-
tag, 30. Januar, mit der gro-
ßen Eröffnungssitzung in die
Fastnachtskampagne 2016. Der
Kartenvorverkauf hierfür ist
morgen, Freitag, ab 18 Uhr, im
Kurhausstüble in Bad Gries-
bach. Die Eintrittspreise betra-
gen für Mitglieder 5 Euro, für
Nicht-Mitglieder 6 Euro. Die
Künstler der Narrenzunft Bad
Mineralia haben wieder ein
Programm zusammengestellt,
bei dem laut Mitteilung der
Narrenzunft auch wieder ei-
nige verbale »Pfeile« nach Bad
Peterstal »abgefeuert« werden
sollen. Im Anschluss spielt das
»DuoMemphis« zum Tanz auf.

Kurgemeinde zurrt den
Haushalt fest
Bad Peterstal-Griesbach
(red/all). Den Haushalt für
das Haushaltsjahr 2016 sowie
den Wirtschaftsplan des Ei-
genbetriebs »Gemeindewerke«
verabschiedet der Gemeinde-
rat am Montag, 25. Januar, ab
19.00 Uhr, im Rathaus Bad Pe-
terstal. Auf der Tagesordnung
der öffentlichen Sitzung steht
zudem ein Beschluss über den
Abbruch des Bewegungsraums
am Kindergarten St. Bernhard
in Bad Peterstal vaufgrund
von Feuchtigkeitsschäden. Des
Weiteren berät das Gremium
über die teilweise Erneuerung
von Hard- und Software im Be-
reich der Datenübertragung
bei der öffentlichen Trink-
wasserversorgung. Neben Be-
kanntgaben aus der Arbeit der
Gemeindeverwaltung sowie
der Beantwortung von Anfra-
gen aus der letzten Gemeinde-
ratssitzung können auch Fra-
gen an die Verwaltung

und den Ge-
meinde-
rat ge-
richtet
werden.
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